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Hochschule Vallender 
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Sehr geehrte Damen und Herren!

Das IWW organisiert für beide Fakultäten, Theologie wie Pfle-

gewissenschaft, akademische Weiterbildung und arbeitet mit 

den anderen Instituten der Hochschule zusammen. Dieses Halb-

jahresprogramm soll Ihnen den Überblick über die verschiedenen 

Weiterbildungs-Aktivitäten der PTHV erleichtern. Wir freu-

en uns, Sie bei einem der Angebote in unserer „Universität im 

Grünen“ begrüßen zu dürfen!

Leitungsteam

Prof. Dr. Paul Rheinbay SAC, Rektor PTHV (verantw.)
Prof. Dr. Hermann Brandenburg, Prodekan, Pflegewissenschaft

Prof. Dr. Alfred Schuchart SAC, Theologie

2. Halbjahr 2011

WEITERBILDUNGSPROGRAMM



2 3

Was ist neu beim IWW?

	

Als Teilnehmende unserer Veranstaltungen können Sie 
bei uns gerne z.B.

•	einen „Prämiengutschein“ einlösen. Informationen 
dazu siehe unter www.bildungsprämie.info.

•	den „Qualischeck“ aus Rheinland-Pfalz nutzen. 
Wir sind als Weiterbildungsanbieter für das Pro- 
gramm akkreditiert. Informationen dazu siehe unter 
www.qualischeck.rlp.de.

Für einzelne Veranstaltungen haben wir eine Bildungs-
freistellung beantragt.

Zertifizierung:

•	bei der RgP –  
Registrierung beruflich Pflegender GmbH

•	ECTS Punkte 

Rufen Sie uns bitte einfach an, wenn Sie weitere Fragen 
dazu haben.

Institut für Wissenschaftliche Weiterbildung (IWW)
Philosophisch-Theologische Hochschule Vallendar

Kirchlich und staatlich anerkannte Wissenschaftliche Hochschule  
in freier Trägerschaft

Pallottistr. 3 • 56179 Vallendar

  0261- 6402 - 290 (Frau Fein)
www.iww-vallendar.de • iww@pthv.de

 Träger: PTHV gGmbH
Geschäftsführung: M. Zimmermann, Prof. P. Rheinbay SAC

Sparkasse Koblenz 106567, BLZ 570 501 20 (Stichwort: IWW)

 

GOTT UND GELD –   
EINE UNENDLICHE GESCHICHTE

Der Umgang mit Geld hat in der Kirche eine lange Ge-
schichte mit vielen Facetten. Die Abnahme von Res-
sourcen greift hinein in aktuelle Umbrüche. Gleichzeitig 
bestimmt der „Gott Wachstum“ ungebrochen gesell-
schaftliches und politisches Handeln. 

	Ziel des Nachmittags ist es, die Spannung zwischen Fi-
nanzen und Eigentum, Spiritualität und Glaube, Man-
gelsituation und Kreativität aufzuzeigen und zu reflek- 
tieren.

Adressaten:	Haupt- und ehrenamtliche  
MitarbeiterInnen in Gemeinden,  
Gemeinschaften und kirchlich  
getragenen Institutionen in wirtschaft- 
licher Verantwortung

Leitung:		  Prof. Dr. Paul Rheinbay SAC, Vallendar

Referent:		 Dompropst Dr. h.c. Norbert Feldhoff,
		  ehem. Generalvikar Erzbistum Köln

Leitung Arbeitskreise:
		  Prof. Dr. Paul Rheinbay SAC, 
		  Kirchen- und Spiritualitätsgeschichte, PTHV

		  Dr. Sonja Sailer-Pfister, Sozialethik, PTHV

Termin:		  Freitag, 9. 12. 2011, 15.00 - 21.00 Uhr

Kosten: 		  65 € Kursgebühr inkl. Verpflegung  

	Weitere Infos auch unter:
	 www.iww-vallendar.de • iww@pthv.de
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PROFESSION, QUALITÄT  
UND INNOVATION IM 
GESUNDHEITSWESEN

	3-stufige Modulreihe zur berufsbegleitenden 
Weiterbildung

Modul 1: Profession Gesundheitsdienstleistung –  
Von der Nächstenliebe zur Kundenorientierung!?

	Themenübersicht:

Im Zentrum steht die Frage nach dem Menschen und 
dem richtigen Tun in der Gesundheitsversorgung. Wel-
che Auswirkungen und Konsequenzen bergen die zu-
nehmende Professionalisierung und Vermarktung sozia-
len Handelns? Welchen Einfluss kann und soll die Praxis 
auf diese Entwicklung nehmen? Welchen Beitrag leistet 
die Wissenschaft? 

Die zweitägige wissenschaftliche Weiterbildung bietet 
eine kritische und interdisziplinäre Reflexion an. 

Inhalte: 

Soziologie: 	Veränderungen der Gesundheit und des Ge-
sundheitsverhaltens in der Gesellschaft; 

Gerontologie: Leid(t)bilder in der Pflege – vom gebrech-
lichen Alten zum modernen Kunden; 

Gesundheitsökonomie: Der Kunde ist König – Gesund-
heit um jeden Preis!? 

Theologie: 	 Vom Unterschied zwischen „Güte“ und dem 
„Guten“. 

Eine Weiterführung und Vertiefung der Thematik bieten 
wir in zwei Folgemodulen unter den Titeln: 

„Qualitätsentwicklung im Gesundheitswesen – Ansprü-
che und Widersprüche“ und „Theorie-Praxis-Transfer im 
Gesundheitswesen – nur eine Frage der Ressourcen und 
des guten Willens?“ an.

	Adressaten/Adressatinnen:
		  Max. 20 Teilnehmer/-innen
		  Vorrangig akademische Dienstleister 

und Verantwortungsträger im 
Gesundheitswesen: 

		  Personen, die im Management, der 
Aus-, Fort- und Weiterbildung, in der 
Qualitätssicherung, in der (Krankenhaus) -
Seelsorge tätig sind sowie Referenten von 
Wohlfahrtsverbänden und Ministerien.

Kursleitung: Prof. Dr. Hermann Brandenburg & 
			  MPH Helen Güther (Lehrstuhl 

für Gerontologische Pflege, 
Pflegewissenschaftliche Fakultät der 
PTHV)

Referenten: Prof. Dr. Kuhlmey  
(Charité Berlin angefragt)

		  Prof. Dr. Frank Schulz-Nieswandt 
(Universität Köln)

		  Prof. Dr. Paul Rheinbay SAC, u.a.

Termine:			  Modul 1: 2.-3.11.2011;  
Modul 2: 20.-21.3.2012; 

			  Modul 3: 19.-20.6.2012

Kosten:		  860 € Kursgebühr gesamt
      		  300 € pro Modul

Pension:		  90 € Einzelzimmer pro Modul 

Weitere Infos unter:
		  www.iww-vallendar.de • iww@pthv.de 
		  Bitte Sonderprospekt anfordern!
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VORSCHAU 2012

VERANTWORTUNG LEHREN? –  
AKTUELLE ANSÄTZE IN DER 
ETHIKAUSBILDUNG

	Tagesveranstaltung zur berufsbegleitenden  
Weiterbildung

	Themenübersicht:

Die Tagesveranstaltung führt in die theoretischen Grund-
lagen der angewandten Ethik im Gesundheitswesen ein 
und setzt sie in Beziehung zu aktuellen ethischen The-
men im Praxisfeld Pflege. Hierzu gehören ethische Fra-
gen zum Umgang mit dementen Menschen, mit sterben-
den Menschen sowie die Themen Therapiebegrenzung 
und Künstliche Ernährung. Bei dieser Auseinanderset-
zung ist neben einem fachlichen Erkenntnisgewinn, 
die Einbeziehung der Perspektive der Auszubildenden 
Dreh- und Angelpunkt. Methodisch-didaktische Mög-
lichkeiten zur Förderung einer ethischen (Re-)Sensibi-
lisierung sowie zur Entwicklung ethischer  Kompetenz 
im Berufsalltag werden vorgestellt und an Beispielen 
veranschaulicht. 

	Adressaten/Adressatinnen:

		  Lehrende, Pflegepädagogen/innen,  
Mediziner/innen, Klinikseelsorger/innen, 
Praxisanleiter/innen

	Kursleitung: 	Prof. Dr. Helen Kohlen
		  MScN Margit Haas

Termin:		  7. 03.2012, 10-17 Uhr

Weitere Infos im Herbst 2011 unter:
		  www.iww-vallendar.de•iww@pthv.de 
		  Bitte Sonderprospekt anfordern!

ENTWICKLUNG STANDARDISIERTER 
MESSINSTRUMENTE

	3-stufige Modulreihe zur berufs-
begleitenden Weiterbildung

	Die aktuelle Entwicklung standardisierter Instrumente 
im Bereich der Pflege zur Erfassung von Pflegerisiken 
(z.B. Sturzrisiko), Pflegephänomenen (z.B. Pflegebedürf-
tigkeit) und Pflegekompetenz stellt eine Herausforde-
rung dar und wirft zahlreiche methodische Fragen auf. 
In diesem Seminar soll anhand konkreter praktischer 
Beispiele verdeutlicht werden, wie messtheoretische 
Probleme zu erkennen und zu verstehen sind und mit 
welchen Methoden ihnen begegnet werden kann. Vor-
gestellt werden das dichotome, eindimensionale Rasch-
Modell und die Latente-Klassen-Analyse (LCA) aus der 
Familie der probabilistischen Testverfahren.
	Der Kurs umfasst 3 Module zu je 2 Tagen. Da die drei Mo-
dule in einem thematischen Sinnzusammenhang stehen, 
ist es nicht möglich, nur einzelne Module zu belegen. 

Adressaten/Adressatinnen:
Max. 15 Teilnehmer/-innen
Wissenschaftler aus sozialpflegerischen Arbeitsfeldern, 
die sich mit der Entwicklung von Messinstrumenten 
beschäftigen oder Messinstrumente kritisch analysieren 
möchten.

Kursleitung:	 Prof. Dr. Albert Brühl,  
MScN Katarina Planer

Referenten:		 Prof. Dr. Albert Brühl
			   Dr. Markus Mai, MScN Sandra Bensch

Termine:			   Modul 1: 3.-4.11.11;  
Modul 2: 9.-10.1.12;  
Modul 3: 16.-17.2.12

Kosten:			   990,00 € Kursgebühr 
Pension:			   Gesamtkosten 243,00 € 

Weitere Infos unter:
			   www.iww-vallendar.de • iww@pthv.de 
			   Bitte Sonderprospekt anfordern!
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Kosten:		  900,00 € Kursgebühr 

Pension:		  79,50 € Einzelzimmer pro Modul

Weitere Infos unter:
		  www.iww-vallendar.de • iww@pthv.de 
		  Bitte Sonderprospekt anfordern!

VORSCHAU 2012

VERTIEFUNGSSEMINAR

HERAUSFORDERUNG FÜHRUNGSALLTAG.
KOMPETENZERWEITERUNG DURCH FÖRDERUNG 
DER INNEREN RESSOURCEN 

Der Kurs umfasst  3 Unterrichtstage (24 UE) und baut 
auf der vorausgegangenen Modulreihe auf. 

Themenübersicht:

	 •		  Selbst- und Fremdsorgekonzepte entde-
cken und entwickeln, 

	 •		  Konflikte konstruktiv managen und unnö-
tige Konflikte vermeiden.

	 •		  Prioritäten im Führungsalltag bestimmen, 
Entscheidungen treffen und Delegieren 
lernen.

Adressaten/Adressatinnen:

		  Bisherige Teilnehmer/innen an dem Kurs 
„Herausforderung Führungsalltag“.

Kursleitung: 	Dr. phil. Dipl.-Päd. Sylvia Brathuhn

		  Dipl. Psych. Thorsten Adelt

Referentin: 		 MScN Renate Adam-Paffrath	

Termin:		  28.2. - 1.3.2012

Kosten:		  390 € Kursgebühr 

Pension:		  135 € Einzelzimmer 

Weitere Infos unter:

	 www.iww-vallendar.de • iww@pthv.de 

VORSCHAU 2012

HERAUSFORDERUNG 
FÜHRUNGSALLTAG.
KOMPETENZERWEITERUNG DURCH FÖRDERUNG 
DER INNEREN RESSOURCEN 

	4-stufige Modulreihe zur berufsbegleitenden  
Weiterbildung

	Ziel des Kurses ist, mehr Sicherheit und Kompetenz im 
Umgang mit herausfordernden Situationen der berufli-
chen Praxis zu geben und den persönlichen Wachstums- 
und Werdeprozess zu unterstützen. 
	Der Kurs umfasst 4 Module zu je 2 Tagen, also 8 Unter-
richtstage. Da die vier Module in einem thematischen 
Sinnzusammenhang stehen, ist es nicht möglich, nur ein-
zelne Module zu belegen. 

	Themenübersicht:

	Modul 1: Schwerpunkt (Selbst-) Erfahrung
	Modul 2: Schwerpunkt Denken
	Modul 3: Schwerpunkt Kommunikation
	Modul 4: Schwerpunkt Handeln

	Adressaten/Adressatinnen:

Max. 18 Teilnehmer/-innen
Pflegedienstleiter und leiterinnen,  
Stations- und Abteilungsleiter/-innen in
	 •		  Krankenhäusern, Alten- und 			 

Pflegestationen,
	 •		  ambulanten und stationären Hospizen,
	 •		  Rehabilitations- und 				 

Langzeitpflegeeinrichtungen
	 •		  ambulanten Pflegediensten

Kursleitung: 	Dr. phil. Dipl.-Päd. Sylvia Brathuhn
			  Dipl. Psych. Thorsten Adelt

Referenten:  	Prof. Dr. Hermann Brandenburg, 
		  MScN Renate Adam-Paffrath

Termine:			  30.-31.1.2012, 2.-3.4.12, 4.-5.6.2012,  
9.-10.7.2012
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VORSCHAU 2012

IN Zusammenarbeit MIT
DER KATH. ERWACHSENENBILDUNG 
FACHSTELLE KOBLENZ UND DEr KATH.
ERWACHSENENBILDUNG Bildungswerk  
WESTERWALD RHEIN-LAHN

	AKADEMIETAGE DER  
PALLOTTINER IN VALLENDAR

14.1.2012	

Warum Menschen pilgern.

Spirituelle Erfahrungen auf Pilgerwegen 
einst und jetzt.

Referenten:	 Prof. Dr. Klaus Herbers, Erlangen

		  Dr. Georg Bätzing, Trier

21.1.2012	

Heute glauben!?

Christsein in säkularisierter 
Gesellschaft

Referent:		  Dr. Andreas Püttmann, Bonn

28.1.2011	

Alten Tagen Leben geben

Referentin:	 Prof. Dr. Ursula Lehr,  
		  Bonn (angefragt)

Zeit:	 Jeweils von 14.00-17.00 Uhr

VORSCHAU 2012

IN KOOPERATION MIT:
KATHARINA KASPER STIFTUNG 
DERNBACH

8. MEDIZINETHISCHE FACHTAGUNG

„WER DIE WAHL HAT, HAT DIE QUAL“

PRÄIMPLANTATIONSDIAGNOSTIK 
UND ENTSCHEIDUNGSKRITERIEN  FÜR 
LEBENSWERTES LEBEN

Leitung:	 Prof. Dr. med. Ursula Rieke, Dernbach

	 Prof. Dr. Alfred Schuchart SAC, Vallendar

Referenten: N.N.

Termin:	 Samstag, 28.4. 2012, 9.30 - 16.30 Uhr

		 Weitere Infos ab Februar 2012 unter:
		 www.katharina-kasper-stiftung.de

VORSCHAU 2012

IN KOOPERATION MIT:
GEISTLICHES ZENTRUM VALLENDAR	

STEH AUF UND GEH!  
DEIN GLAUBE HAT DIR GEHOLFEN 

AUSBILDUNGSKURS ZUR BEFÄHIGUNG IN 
BIBLIODRAMALEITUNG 2012-2013

Leitung • Kontakt • Infos:

		  P. Arthur Pfeifer SAC, 
		  Tel. 0261-6408-405 

	geistliches-zentrum@haus-wasserburg.de
	www.iww-vallendar.de 

Termine: 	 Insgesamt 5 Kurswochen und 4 Seminartage 	
von Juni 2012 bis November 2013

		  1. Kurswoche: 11.06. - 15.06.2012

Fordern Sie bitte den ausführlichen Kursprospekt an!
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VERANSTALTUNGEN  
ANDERER INSTITUTE

DER PHIL.-THEOL. HOCHSCHULE
VALLENDAR

Allgemeine Anmeldebedingungen

Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung erbitten wir spätestens 
bis zwei Wochen vor Kursbeginn.
Nur wenn der Kurs bereits belegt ist, erhalten Sie um-
gehend Nachricht. Letzte Informationen erhalten Sie 
mit der Anmeldebestätigung spätestens 1 Woche vor 
Kursbeginn.

Ermäßigung:
Für Studierende der PTHV ist eine ermäßigte Seminar-
gebühr möglich. 

Ausfallkosten:
Gehen Absagen später als zwei Wochen vor Kursbe-
ginn bei uns ein, behalten wir uns vor, 10 Prozent der 
Tagungskosten in Rechnung zu stellen. Bei Absagen 
später als zehn Tage vor Kursbeginn müssen wir 50 
Prozent der Gesamttagungskosten in Rechnung stel-
len, falls wir den Platz nicht an einen anderen Interes-
senten vergeben können. 

Unterbringung/Ausstattung:
Ort:  Forum Vinzenz Pallotti, Vallendar (mit der PTHV 
unter einem Dach; www.forum-pallotti.de). 

Die Unterbringung erfolgt in Einzel- oder Zweibettzim-
mern bzw. „Wohneinheiten“ (soweit vorhanden). Alle 
Gästezimmer sind mit Dusche/WC und einem Tele-
fonanschluss ausgestattet und wie alle Stockwerke 
mit dem Fahrstuhl erreichbar. Es stehen auch behin-
dertenfreundliche Zimmer zur Verfügung.

IWW  -  Kursanmeldung 
Pallottistraße 3 
Postfach 1406  
56179 Vallendar

www.iww–vallendar.de • iww@pthv.de

 	0261–6402–290 (Frau Fein) 
 	 0261–6402–300
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ARBEITSKREIS  
PALLOTTINISCHE FORSCHUNG

VORSCHAU 2012

Studientag zum Thema: 

„Maria, Königin der Apostel“ 

mit folgenden Aspekten:

•	kunsthistorische Entwicklung des Zönakulumsbildes

•	exegetische Auslegung der Szene aus der Apostelge-
schichte

•	die Bedeutung Mariens bei Pallotti

•	Maria als Patronin, Fürsprecherin und Modell der 
Vereinigung des katholischen Apostolates 

Leitung: 		  Lic. theol. Ulrich Scherer SAC

Termin: 		  Samstag, 12.5.2012, 9.30-17.30 Uhr

Kosten: 		  17,00 € für Stehkaffee,  
	Mittagessen und Nachmittagskaffee 

		  zzgl. 7,00 € Kursgebühr.

Anmeldung: 	uscherer@pthv.de

		  0261–6402–415	

 

IRG
INSTITUT FÜR THEOLOGIE 
UND GESCHICHTE RELIGIÖSER 
GEMEINSCHAFTEN 

VORSCHAU 2012

ARBEITSKREIS ORDENSGESCHICHTE

Der „Arbeitskreis Ordensgeschichte 19./20. Jahrhun-
dert“ ist ein Diskussionsforum zur neueren Ordensge-
schichte. Der Schwerpunkt liegt auf der Geschichte der 
Orden seit der Säkularisation bis heute. Auf den jährli-
chen Fachtagungen werden aktuelle Arbeiten zur Ge-
schichte von Orden und Kongregationen in der katholi-
schen Kirche diskutiert. 

Leitung und 
Infos: 	 Prof. Dr. Joachim Schmiedl ISch

Termin:   	 Freitag, 10.02.2012 -
                	 Sonntag, 12.02.2012

Kosten: 	 Kursgebühren und Vollpension: 110,00 €€

Anmeldung: jschmiedl@pthv.de

	  0261–6402–261 	 			 
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Sonntagsmatinee:

		  11.09.2011, 10:30 bis 12.00 Uhr

	 	 Nahtoderfahrungen – Ethische 
Impulse zu einem Leben vor dem Tod

		  Prof. P. Dr. Heribert Niederschlag SAC

Treffen des Medizinethischen Arbeitskreises:

		  07.09.2011

		  Juristische Reflexionen zum 
Themenfeld  „Hirntod - Herztod 
- Ganztod“

		  Johannes Quednow,  
Bezirksärztekammer 	Koblenz

		  02.11.2011

		  Kriterien des Todes aus ethischer 
und theologischer Sicht

		  Prof. P. Dr. Heribert Niederschlag SAC

		  01.12.2011

		  Kriterien zur Bestimmung des Todes  
	in der ärztlichen Praxis

		  Dr. Christoph Lerchen 
Herz-Jesu Krankenhaus Dernbach

Jeweils:		  19.30-21.00 Uhr

Weitere Info: 

		  www.pthv.de/institute/ethik-institut 

		  0261–6402–603

VORSCHAU 2012

SYMPOSION MIT KARDINAL KASPER

„DAS PRIESTERTUM JESU CHRISTI“

Leitung: 	 Prof. Dr. George Augustin SAC 

Termin: 	 Montag, 12.03.2012  –
	 Mittwoch, 14.03.2012 

Weitere Infos im Herbst 2011: 

	 www.pthv.de/institute/kwki 

	  0261–6402–605
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INSTITUT  
FÜR INTERKULTURELLE  
UND INTERRELIGIÖSE  
BEGEGNUNG (IIIB)

SYMPOSIUM
IN KOOPERATION MIT DER  
GEORGES ANAWATI STIFTUNG

ISLAMISCHE FINANZEN IN EINER SOZIALEN 
MARKTWIRTSCHAFT

In der globalen Finanz- und Wirtschaftswelt werden die 
Religionen der Welt in den Modellen künftiger Finanz- 
und Wirtschaftsstrategien immer mehr wahrgenommen. 
So steht eine islamische Wirtschaftsordnung neben ei-
ner Ordnung im christlichen Kontext, die sich auf die 
soziale Marktwirtschaft beruft. Auf dem Symposium 
sollen Gemeinsamkeiten und Unterschiede beider Mo-
delle bedacht werden. Letztlich verbirgt sich hinter der 
Thematik die grundsätzliche Frage, ob und inwieweit in 
den ökonomischen Kontexten der Welt religiöse und in-
terreligiösen Werte eine Rolle spielen.

Leitung: 		  Prof. Dr. Günter Riße 

Referenten: 	 Prof. Dr. Volker Nienhaus, Bochum   

     		  Ugurlu Soylu, Dipl. Volkswirt, Mannheim

Termin: 		  Freitag, 21. 10. 2011
		  15.30  - 19.30 Uhr

Adressaten/Adressatinnen:

		  Es ergeht gesonderte Einladung! 

Weitere Info und Anmeldung: 

		  g.risse@pthv.de
		  www.pthv.de/institute/iiib/

THEOLOGISCHE  
ERWACHSENENBILDUNG  
IM FORUM VINZENZ PALLOTTI

Wege zur Spiritualität Vinzenz Pallottis und
der Vereinigung des Katholischen Apostolates

Referenten: 	 Sr. Adelheid Scheloske SAC & 
		  Ursula Läufer UAC

Termine: 		  9.-11.Sept.; 4.-6. Nov. 2011

„Der verstockte Pharao“

Referent: 		  Prof. Dr. Thomas R. Elßner 

Termin: 		  12. Nov. 2011, 9.00 – 16.00 Uhr

Fortbildung zur Seelsorgehelferin für indische 
Schwestern

Leitung: 		  Prof. Dr. George Augustin SAC 

Termin: 		  11. Sept. – 16.Sept. 2011

Wege spiritueller Vertiefung, theol. Aufbau und  
Persönlichkeitsentwicklung für indische 
Schwestern

Leitung:		  Prof. Dr. George Augustin SAC 

Termin: 		  08. Jan. – 20. Jan. 2012

Info und Anmeldung:

		  Forum Vinzenz Pallotti
		  Pallottistraße 3
		  56179 Vallendar	

		   0261–6402–249
		  www.forum-pallotti.de
		  forum@pthv.de 

Bitte Halbjahresprospekt anfordern!


